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1. Grundsätze für alle Altersklassen: 

Für den Spielbetrieb der Junioren im FK Prignitz/Ruppin gelten, angelehnt an die 

Wettspielanweisungen Herren des FK Prignitz/ Ruppin folgende Grundsätze: 

1.1. Die Satzung des DFB, die Satzung und Ordnung des FLB sowie diese Wettspielanweisungen sind 

für den Spielbetrieb der Kreisjunioren bindend. 

1.2. Im A- bis F-Junioren Spielbetrieb wird der Spielbericht-Online angewendet. Die Vereine haben 

den Spielbericht online innerhalb von einer Stunde nach Bestätigung durch den Schiedsrichter 

mit Ihrer elektronischen Kennung, grundsätzlich vor Ort, zu bestätigen und die Angaben im 

Spielbericht zur Kenntnis zu nehmen.  

1.3. Die Spielberechtigungslisten der A-Junioren bis C-Junioren werden durch die Staffelleiter 

fixiert. 

1.4. Spielverlegungsanträge sind per DFBnet Spielplus bei Nennung des Grundes und eines neuen 

Durchführungstermins zu stellen. Der Spielgegner hat in einer Frist von sieben Tagen ab 

Antragstellung dem Antrag elektronisch zuzustimmen oder abzulehnen. Bei Zustimmung wird 

der zuständige Staffelleiter die Verlegung vornehmen, sofern keine weiteren 

Hinderungsgründe (Sicherheit, andere Spiele, Verbandsobliegenheiten etc.) vorliegen. Anträge 

auf Spielverlegung des letzten oder vorletzten Spieltages finden in der Regel keine Zustimmung. 

Spielverlegungen wegen Jugendweihe und Konfirmation sollten allgemein in den Monaten 

Januar und Februar erfolgen (Vorverlegung). 

1.5. Spielverlegungen im Bereich der A-, B-, C-Junioren ziehen eine Verfahrensgebühr von 20,-€ 

nach sich. Ausgenommen sind Spielverlegungen aufgrund höherer Gewalt wie Platzsperren 

oder Generalabsagen/Verlegungen. 

1.6. Spielausfälle/Spielabsagen sind laut Spielordnung § 20 Abs. 2 schriftlich zu begründen und 

entsprechende Nachweise sind beizufügen beziehungsweise einzusenden. 

1.7. Bei witterungsbedingten Spielabsagen erfolgt keine sogenannte Generalabsage. Die Vereine 

haben bei Absagen entsprechende Nachweise wie Platzsperren durch den Träger vorzulegen. 

Es wird auf die Spielordnung § 20 Abs. 8 hingewiesen.  

1.8. Bei ausdrücklichen Hinweisen von legitimierten Spielbeobachtern sind Vorkommnisse 

während und nach dem Spiel, die vom Schiedsrichterteam nicht wahrgenommen werden 

konnten, auf dem Spielformular, im Spielberichtonline oder Sonderbericht mit 

entsprechendem Hinweis zu vermerken. Dies gilt insbesondere für das Rauchverbot und 

Alkoholverbot. 

Alkohol und Rauchverbot 

Bei allen Jugendspielen im FK Prignitz-Ruppin gilt ein absolutes Rauch- und Alkoholverbot. Dies gilt für 

alle anwesenden Personen. Die Vereine (Heim und Gast) haben dieses Verbot strikt durchzusetzen. 

Verstöße werden nach RuVO des FLB geahndet. Der Stadionordnung des Heimvereins ist Folge zu 

leisten. Es wird auf das Nichtraucherschutzgesetz sowie das Jugendschutzgesetz hingewiesen. 
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2. Grundsätze bei Krankheit/Verletzungen 

Beantragt ein Verein die Absetzung eines Spieles wegen Ausfall von spielberechtigten Spielern gilt 

grundsätzlich  

2.1. A- bis C-Junioren: Entscheidung der spielleitenden Stelle (Staffelleiter) bei Vorliegen einer 

Kopie des/eines Krankenscheines des Arztes,  

2.2. D- bis F-Junioren: Entscheidung der spielleitenden Stelle (Staffelleiter) bei Vorliegen einer 

Erklärung durch Eltern beziehungsweise gesetzlichen Vormund, 

2.3. Bei Klassenfahrten oder sonstigen Schulveranstaltungen: Entscheidung der spielleitenden 

Stelle (Staffelleiter) nach schriftlicher Bestätigung durch Schulen. Bei anderen Veranstaltungen 

durch den Träger/Ausrichter.  

 

3. Aufstiegskriterien/Teilnahme an Pilotprojekten des FLB: B- bis E-Junioren  

Die Mannschaften die an den Aufstiegsspielen zu den Landesklassen A-, B-, oder C-Junioren 

beziehungsweise, am Pilotprojekt und Spielsystem der Landesligen der D- und E-Junioren teilnehmen 

möchten, haben eine schriftliche Teilnahmeerklärung an den Vorsitzenden des Jugendausschusses 

sowie dem jeweilig verantwortlichen Staffelleiter über das Dfbnet Postfach einzusenden. Der späteste 

Termin der Aufstiegsmeldung wird mit Bekanntgabe der Wettspielanweisungen Jugend des FLB 

bekanntgegeben.  

Die Meldung der Kreismeister sowie Pokalsieger erfolgt zu den vom Fußball-Landesverband 

vorgegebenen Terminen an die Geschäftsstelle des FLB und an den Vorsitzenden des 

Verbandsspielausschusses.  

Der Jugendausschuss entscheidet letztendlich über Aufsteiger, die sich nicht sportlich qualifiziert 

haben und legt die Reihenfolge der möglichen Nachfolger im Aufstieg fest und meldet die Teilnehmer 

an den FLB.  

 

4. Spielbetrieb/digitaler Spielerpass 

 

4.1. Digitaler Spielerpass A- bis F Junioren:  

Spielerpässe wurden durch den FLB seit dem 01.07.2021 abgeschafft. Ein digitaler Spielerpass ersetzt 

den Spielerpass in Papierform. Dies bedeutet, dass ab dem 01.07.2021 die Spielberechtigung 

ausschließlich über ein hochgeladenes Foto im DFBnet, über eine heruntergeladene 
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Spielberechtigungsliste mit Spielerfotos auf einem mobilen Endgerät oder eine ausgedruckte 

Spielberechtigungsliste (mit Fotos) in Papierform erfolgt. 

Die Kontrolle von Spielberechtigungen erfolgt ausschließlich im Online-Verfahren. Die Überprüfung 

erfolgt bei Spielen mit angesetztem Schiedsrichter über die Kennung des Schiedsrichters bzw. bei 

Spielen ohne angesetzten Schiedsrichter über die jeweilige Kennung der Heim- oder Gastmannschaft. 

Bei Nichtvorlage eines Spielerfotos im DFBnet hat ein unaufgeforderter Nachweis zur 

Spielberechtigung innerhalb von fünf Tagen beim Staffelleiter zu erfolgen. Erfolgt kein Nachweis findet 

die RuVO des FLB in vollem Umfang Anwendung. 

Der Jugendausschuss empfiehlt, die Bilder auf Aktualität zu überprüfen.  

 

4.2. Spielbetrieb (Allgemein) 

Grundsatz: An den letzten VIER Punktspieltagen, sowie nachfolgenden Entscheidungsspielen oder 

Pokalspielen ist ein Einsatz von Spielern aus einer höheren Mannschaft nicht erlaubt.  

 

4.2.1. Mannschaftsstärken 

A-, B- und C-Junioren Großfeld = 1:10 / 1:9 / 1:8, eine Mannschaft ist mit 7 Spielern spielfähig. Hat eine 

Mannschaft der A- Junioren oder B-Junioren, die auf Großfeld 1:8 gemeldet worden ist, am Spieltag 13 

spielfähige Spieler, so ist sie verpflichtet in der Mannschaftsstärke 1:10 zu spielen. 

D-Junioren: 1:7 >1:5  

E-Junioren: 1:6 >1:4 

F-Jun:  1:6 >1:4  

F-Jun: 1:4 > 1:3 

Die Spielpartner haben sich der jeweiligen vorab für den Spielbetrieb gemeldeten Teamstärke 

anzupassen, diese ist bei einigen Mannschaften im Dfbnet hinter dem Mannschaftsnamen 

gekennzeichnet. Ein Verein kann während der Spielserie auf Grund von Personalmangel einen Antrag 

auf Spielstärkereduzierung beim verantwortlichen Staffelleiter stellen. Dieser Entscheidet nach 

Überprüfung aller Fakten auf Zulassung einer Reduzierung der Spielstärke. Der antragstellende Verein 

hat folgende Punkte zuvor zu beachten:   

1. Die Spielberechtigungslisten sind zu aktualisieren und alle Spieler, die nicht mehr zum Einsatz 

kommen, sind von der Liste zu entfernen  

2. Streichung und Löschung sogenannter „Kartei-Leichen“ beim FLB 
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4.2.2. Großfeld 

Siehe auch SpO sowie JO des FLB 

 

4.2.3. C-Junioren verkleinertes Großfeld  

Verkleinertes Großfeld bedeutet, dass die Tore (Kleinfeldtore) auf die Strafraumlinie 

gestellt werden.  Es wird nach den Großfeldregeln gespielt, also mit Abseits. Die 

Spieleranzahl beträgt ein Torwart plus sieben Feldspieler. 

 

4.2.4. Kleinfeld (allgemein)   

Bei Kleinfeldspielen werden grundsätzlich keine Schiedsrichter angesetzt. Hier hat die 

Heimmannschaft einen NEUTRALEN Spielleiter zustellen. Der Jugendausschuss behält sich 

jedoch vor zu entscheidenden Meisterschaftsspielen und weiteren Spielen, Schiedsrichter 

anzusetzen. Es gelten die aktuellen Rahmenrichtlinien. 

 

4.2.5. Besonderheiten D- und E-Junioren 

 

a. E-Junioren  

Gespielt wird eine „regionale Vorrunde“ in neun 4er Staffeln (Hin und Rück = 6 Spieltage). 

In der Rückrunde gibt es eine 12-Meisterschaftsstaffel und 4 regionale 6er-

Platzierungsstaffeln. Die 9 Erstplatzierten sind automatisch qualifiziert. Die 3 besten 

Zweitplatzierten aus den 9 Staffeln qualifizieren sich ebenso für die Meisterrunde. Die 

Meisterschaftsstaffel spielt nur eine Hinrunde (11 Spieltage), während die 

Platzierungsstaffeln Hin und Rückrunde spielen können (10 Spieltage).  

 

Der Jugendausschuss wird nach der Hinrunde den angestrebten Modus überprüfen und 

behält sich in Absprache mit den Vereinen – und unter Berücksichtigung von An- und 

Abmeldungen - eine Änderung vor. 

 

b. Die E-Junioren werden im Spieljahr 2022/ 2023 im Rahmen eines Pilotprojektes als 

Fairplay-Liga geführt. Es wird keine Schiedsrichteransetzung geben. Es gelten damit 

die Richtlinien der Fairplay-Liga analog zum F-Junioren Bereich. Daher ist insbesondere 

auf die strikte Einhaltung der Eltern/ Fanzone zu achten. Die Kinder entscheiden selbst. 

Die Trainer schreiten ausschließlich in Konfliktsituationen ein, die die Kinder nicht 

lösen können. Der Jugendausschuss behält sich eine Auswertung vor. Im Übrigen 

gelten die Regeln des Kleinfeldbereiches der E-Junioren. 

 

c. Kreispokal D- und E-Junioren 

Aufgenommen ist der Vorschlag für die Saison 22/23 einen Oberen und Unteren 

Kreispokal zu spielen. Damit werden Mannschaften, die am Pilotprojekt des Landes 

teilnehmen, nicht ausgeschlossen. Gleichsam aber kann der sportlichen 

Leistungskraft Rechnung getragen werden – vor allem bei der Vielzahl von 
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Mannschaften. Hier wird mit einer „jeden gegen jeden“ Runde gestartet. Der 

Gewinner qualifiziert sich für den oberen Kreispokal. Der Verlierer nimmt am 

unteren Kreispokal teil. Mannschaften aus der Landesebene sind für den oberen 

Kreispokal gesetzt. Der Jugendausschuss behält sich eine Auswertung für die 

folgende Saison vor. 

 

4.2.6. Fairplay Grundsatz D/E/F-Junioren  

Seit dem Spieljahr 08/09 ist aus Gründen der Sportlichen Fairness nur noch der Einsatz 

eines Spielers einer höheren Mannschaft in einer unteren Mannschaft erlaubt. 

 

4.2.7. Ballgrößen  

Folgende Ballgrößen sollen im Spielbetrieb verwendet werden: 

A- Junioren – Größe 5 Standard 

B- Junioren – Größe 5 Standard 

C- Junioren – Größe 5, Standard 

D- Junioren – Größe 4 350g 

E- Junioren – Größe 4 290g / 350g in Abstimmung möglich 

F- Junioren – Größe 3 oder Größe 4 290g Turniere / Größe 4 290g Spielbetrieb 

G- Junioren – Größe 3 oder Größe 4 290g 

4.3. Spielerwechsel:  

Allgemeines: Seit dem Spieljahr 2016/2017 dürfen im Kreisspielbetrieb durch die 

Vereine vier Wechselspieler beliebig ein- und ausgewechselt werden. JO § 17 Abs. 2  

 

Das wiederholte ein- und auswechseln hat aus Sicht des Kreisjugendausschusses zahlreiche 

Vorteile. Trainer haben die Möglichkeit, verletzte Spieler wieder an den Spielbetrieb 

heranzuführen, Mannschaften mit einer geringen Stärke können flexibler reagieren, 

„Emotionale/hitzige Situationen“ auf dem Spielfeld können mit einer zeitweiligen 

Auswechselung der Kontrahenten entschärft werden, Spieler, die konditionelle Defizite haben, 

können zeitweise eingesetzt werden.    

 

Grundsätzlich: In Pflichtspielen der A- bis C-Junioren dürfen bis zu vier Spieler ausgewechselt 

werden. Das Wiedereinwechseln ist gestattet. In Freundschaftsspielen dürfen Vereine eine 

abweichende Anzahl vereinbaren, die dem Schiedsrichter mitgeteilt wird.    

 

Durchführung: Eine Mannschaft der A- bis C-Junioren besteht in der Regel aus 11 Spielern. Ist 

eine 9er Mannschaft gemeldet (Spielbetrieb der Kreisliga der A- bis C-Junioren), so verringert 

sich die Anzahl der Spieler auf dem Feld entsprechend. Es können maximal vier 

Auswechselspieler eingewechselt und beliebig oft mit anderen Spielern untereinander ein- 

und ausgewechselt werden. Alle Spieler, die für das Einwechseln vorgesehen sind, müssen vor 

dem Spiel im Spielbericht vermerkt sein. Andere Spieler dürfen nicht eingesetzt werden. Das 

Ein- und Auswechseln ist nur bei einer Spielunterbrechung gestattet und bedarf stets der 
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Genehmigung des Schiedsrichters. Der Schiedsrichter registriert die Ein- und 

Auswechselungen. Für den Spielbericht-Online ist jedoch nur die Angabe der ersten 

Einwechslung mit Spielminute erforderlich. Sollte der Schiedsrichter im Laufe des Spiels 

feststellen, dass die wiederholte Ein- und Auswechselung der Zeitverzögerung dient, so ist die 

Zeit in jedem Fall nachzuspielen. Der ausgewechselte Spieler gehört weiterhin zur Mannschaft 

und unterliegt der Strafgewalt des Schiedsrichters. Spieler haben sich unmittelbar in der 

technischen Zone oder Aufwärmzone aufzuhalten.  

 

4.4. F-Junioren & G-Junioren/Bambini (Fairplayliga)  

Es wird nach den Richtlinien des FLB (Kinderfussball) gespielt. Einen Flyer dazu kann man sich 

auf der Internetseite des Fußball-Landesverbandes-Brandenburg runterladen.  Gleiches gilt 

auch für die Richtlinien zum jeweiligen Spielbetrieb (Rahmenrichtlinien- Kleinfeld. Es wird ohne 

Schiedsrichter gespielt. 

 

4.5. Turniertage F-Junioren 

Ziel des Spielbetriebs ist vor allem die Vermittlung von Spass und Freude an der Bewegung 

und dem Fußball. Der Fußballkreis nimmt sich daher die Veränderung auf Landes- und 

Bundesebene zu Herzen. Der Fußballkreis empfiehlt auf Pokale o.Ä., sowie explizite 

Siegerehrungen zu verzichten. Der Beginn und Abschluss eines Turnieres sollte in einer Art 

ausgestaltet werden, welches den Sport- und Spielcharakter in den Vordergrund stellt 

(bspw: ein gemeinsames Eis essen). 

 

Es wird im Drei-gegen-Drei gespielt (Spielfeldgröße: 26-28 x 20-22 m), alternativ ist auch ein 

Fünf-gegen-Fünf möglich (40 x 22-25 m). Beim Drei-gegen-Drei gelten die Regelungen wie in 

der G-Jugend. Beim Fünf-gegen-Fünf wird entweder auf vier Mini-Tore (ohne Torwart, fünf 

Feldspieler*innen) gespielt oder auf zwei Kleinfeldtore (vier Feldspieler*innen plus Torwart). 

Vorgeschlagene Spielzeit pro Durchgang sind hier zehn bis zwölf Minuten. Der Fussballkreis 

empfiehlt klar, sich in der F-Jugend auf das Drei gegen Drei zu konzentrieren, um wie 

beschrieben allen Kindern mehr Ballaktionen zu ermöglichen und auch beim 5 gegen 5 das Spiel 

auf die Minitore (kein Torwart) zu favorisieren. 

 

Wertung:  

Sowohl beim Drei-gegen-Drei als auch beim Fünf-gegen-Fünf gehen nach jedem Durchgang die 

Gewinnerteams jeweils ein Spielfeld weiter und die Verliererteams um ein Spielfeld zurück. 

Alternativ kann jeder gegen jeden gespielt werden. Es werden 2 Durchgänge mit 10 bis 12 

Minuten gespielt. Spiele können und sollten parallel durchgeführt werden (Anlegen von 2 

oder mehreren Plätzen mit je 4 Minitoren). 

 

4.6. G-Junioren:  

Ziel des Spielbetriebs ist vor allem die Vermittlung von Spass und Freude an der Bewegung 

und dem Fußball. Der Fußballkreis nimmt sich daher die Veränderung auf Landes- und 
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Bundesebene zu Herzen. Der Fußballkreis empfiehlt auf Pokale o.Ä., sowie explizite 

Siegerehrungen zu verzichten. Der Beginn und Abschluss eines Turnieres sollte in einer Art 

ausgestaltet werden, welches den Sport- und Spielcharakter in den Vordergrund stellt 

(bspw: ein gemeinsames Eis essen). 

 

G-Jugend (U6/U7): Es wird im Zwei-gegen-Zwei oder Drei-gegen-Drei gespielt 

(Spielfeldgröße: 16 x 20 m bis 28 x 22 m). Für den FK Prignitz/ Ruppin ist das System 3 vs 3 

maßgebend. Jedes Team hat maximal zwei Einwechselspieler*innen. Gespielt wird auf vier 

Minitore, jede Mannschaft verteidigt also zwei Tore. Tore dürfen erst ab der Mittellinie 

(Zwei-gegen-Zwei) oder in einer Sechs-Meter-Schusszone (Drei-gegen-Drei) erzielt 

werden, einen Torwart gibt es nicht. Nach jedem Tor wechseln beide Mannschaften 

automatisch jeweils eine*n Spieler*in. Gespielt wird an den Spielenachmittagen in einer 

Art Turnierform. 

 

Ein Verein der eine G-Junioren Mannschaft gemeldet hat, darf mit bis zu 2 Teams an einem 

Turnier teilnehmen. Die Anzahl der Teams ist dem Gastgeber vorher mitzuteilen. Eine 

Wertung erfolgt getrennt. 

 

Gespielt wird jeder gegen jeden. Es werden 2 Durchgänge mit 7 Minuten gespielt. Spiele 

können parallel durchgeführt werden (Anlegen von 2 oder mehreren Plätzen mit je 4 

Minitoren). 

 

Wertungssystem: Bei den einzelnen Turnieren erfolgt die Wertung nach der gültigen Punkte- 

und Torregelung. Die Ergebnisse sind dem Staffelleiter unverzüglich mitzuteilen. Durch den 

Staffelleiter erfolgt eine Punktvergabe, die sich nach der Anzahl der Teilnehmer richtet (4 

Teams = 1.Platz 4 Punkte usw.). Die besten Mannschaften aus den Staffeln treten in einem 

Endrundenturnier an, das nach Richtlinien des Kinderfussballs ausgespielt wird. 

 

Jeder Verein zeichnet sich für die Organisation vor Ort (Spielplan/Ablauf) selbstständig 

verantwortlich.            Die angesetzten Turnierdaten im Rahmenspielplan sind bindend. 

Untereinander können die Termine ausgetauscht werden.                                                                            

 

Jeder Verein zeichnet sich für die Organisation der Vorrundenturniere selbstständig 

verantwortlich. (Versendung der Turniereinladungen/Turnierablauf)                                                                                                            

Von Einzelehrungen wie bester Spieler, Bester Torwart, sowie bester Torschütze ist Abstand 

zunehmen. Im Vordergrund steht der Spaß zum Fußballspielen.                                                                                                                              

 

Es ist eine Elternzone einzurichten.  Diese sollte zum Spielfeld einen Abstand von 8 – 10 Metern 

betragen.            
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Der Gastgeber hat nach Turnierende die Vollständigen Turnierergebnisse und Meldelisten 

unverzüglich jedoch bis spätestens zwei Tage nach Turnierdurchführung dem 

verantwortlichen Staffelleiter per E-Mail zu zusenden 

 

Der Einsatz von älteren Junioren (M), E-Juniorinnen sowie F-Juniorinnen des älteren 

Jahrganges ist nicht gestattet. F-Juniorinnen des jüngeren Jahrganges sind spielberechtigt.  

 

Der digitale Spielerpass ist Pflicht! (Siehe oben Spielerpässe) 

 

Es gelten die aktuellen Spielregeln.  

 

Für das Finalturnier werden Bewerbungen im Zeitraum Januar/Februar erbeten. 

Ansprechpartner Staffelleiter. 

 

5. Sonstiges 

5.1. Zweitspielrecht  

Für die Erteilung des Zweitspielrechts zeichnet der § 12a der Jugendordnung des FLB verantwortlich. 

Siehe auch Antrag „Zweitspielrecht für Junioren“.  

5.2. Spielgemeinschaften (SpG)  

Spielgemeinschaften sind anmeldepflichtig und sind vom Jugendausschuss zu bewilligen.  

5.3. Meisterschafts-/Pokalendspielorte:  

Der Jugendausschuss erwünscht sich Bewerbungen zur Austragung für das laufende Spieljahr. 

Bewerbungen bitte an den Vorsitzenden des Jugendausschusses und den Staffelleitern senden.  

5.4. FUTSAL-Hallenkreismeisterschaft   

Der Jugendausschuss wird im Zeitraum November/Dezember – Januar/Februar für die Altersklassen 

A- bis F-Junioren die Hallen-Futsal-Meisterschaften durchführen.   

Es können nur Mannschaften teilnehmen, die auch am Spielbetrieb des FLB und des FK Prignitz-Ruppin 

aktiv sind. Eine Mehrfachmeldung ist nicht möglich.  

Die Staffeleinteilungen, Termine und Spielorte werden den Vereinen rechtzeitig über das Dfbnet-

Postfach zugesendet.   

Durch den FLB werden keine Vereine bei den Vor- und Endrunden der Hallenlandesmeisterschaften 

zugelassen, die sich nicht vorab über HKM-Futsal-Spielbetrieb qualifiziert haben.   
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Die Startgebühren für Vorrunden und Endrunden werden durch den Fußballkreis per Rechnungslegung 

eingefordert. 

Alle Staffelleiter zeichnen Sich für den Punkt- und Pokalspielwettbewerb der jeweiligen Altersklasse 

zuständig.  Zur Kommunikation ist vorrangig das DFBnet zu benutzen. 

Anschriften Jugendausschussvorsitzende und der Staffelleiter: 

Jugendausschussvorsitzender   

Marcel Elverich   

Beethovenstraße 6 19322 Wittenberge 

0172/ 3023869 marcel.elverich@googlmail.com 
 

Staffelleiter A/B   

Silvio Rogge   

Hermann-Matern-Str. 54 16816 Neuruppin 

03391/ 503804 siro66@web.de 
 

Staffelleiter C   

Martin Viola   

Bergsoll 13 16945 Meyenburg 

0174/3447793 martinmsv1922@web.de 
 

Staffelleiter D/Bambini   

Arian Mahnke   

Pritzwalker Str. 5 16945 Meyenburg 

0173/6331732 Buckow85@gmx.net 
 

Staffelleiter E   
Mike Schläger   
Stege 4 16835 Wulkow 

0173/60 42 517 
schlaeger@fk-prignitz-
ruppin.de 

 

Staffelleiter F    

Werner Wolf    

Nußbaumweg 17  16866 Kyritz 

0173/ 2528880  infowew@yahoo.de 
 

Stand: 01.09.2023, Elverich für Jugendausschuss FK Prignitz/Ruppin 


